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Anwälte der Betroffenen werfen dem Stehkohleförderer RAG vor, Dokumente zu seinen Gunsten
geschönt zu haben. Bergbau-Betroffene klagen über rigiden Umgang. RAG weist Vorwürfe zurück.

uon Theo Scli''/.chgr

D&e€ldof. Schon das Stichwort
,,Bergschäden"reichtaüs,ümbeiJc
sel Hoventüryen älle Dämne brc-
chen zu lass€n. Seit rabEn k:impft
er daffir, dass rcm Kol eabbau im
Revier geschädigte Bürger leichter
zu ihrem finanziellen Recht kom_
men - unabh:ingig vom Urteil von
Fbchleuten, die ,,aüf der Gehalblis
te des RAGKonzerns stehen". Der
CDu-Folitiker spricht gar ton
einem ,,Kartell", gegen das sich be_
tofrene Bürger kaum wehlen körm-
ten. Der Streit eskaliert üd b€-
s.häftigt in dieser Woche den Düe
seldorfer l,andtag.

Hovenjürgen war s€lbst sieben
lahre lang Vorsitzender des Aus
schusses für Begbausicherheit In
dies€r Zeit, berichtet e! habe er es
mehrfach mit Ftillen psychisch er-
krdnlder Menschen zu tun gehabt,
die vergeblich r€mrcht hätten, ibrc
Ansprüche nach Bergschäden
ducharsetzen. ,,Das hat das Unt€r-
nehmen meist kalt gelassen", ldti'
sierte er g€genüber der wr{Z. Vor
der Sitzung am Frcitäg lrerden im
,,Spiegel" neue Vorwitfe gegen die
RAG eüoben

Opferdnwälte berichten, bei der men sieht sich nicht nul in der
Regulierung von Schadensftillen Pflicht sondem auch in der Verant-
lasse der Konzem die ftüher prakti- wortüng, rom Be4bau r€rulsacht€
zierte K|llanz vermissen. Mefu Schäden unbürolratisch und zügig
noch. über lalrc hab€ das Unter_ zub€arbeiten."
nehmen amtliche Dokumente ,€e IIn Z€ntlum des Konf,ikts steht
schönt", üm finanzietle Forderun- emeut ahe Stellung der Ma*schei-
gen im Vod€ld abzubiegen. Teilwei' der sie fühlen die sogenamten
se winden Ve alren gezielt in die 

"RisswErk-Karten", 
in denen nicht

Länge gezogen. Dabei beruft sich nür alle lbhleÄbbaus?itten, son_
i.{4seln'Äü&lr aCenlqasa..deg|ru€&JonBelgbgilfl}te

l€n kitnnen bei der Berybehörde tenundbezahftenMarl6cheiderdie
eing€seheni€rden.DieQualitätsei ofrzielen Kafienmitden Schäden
ab€r "oft ünzu€ichend", kitisiert füht, die sie selbst verursacht haL
der Rechtsanw"alt Klaus Friednchs Er lordert eine interßive Prütung
gegenübs der WrV. Al5 Folge dürch eine separate Kontrolbehör'
könnten Bürger oft gar nicht ab- de. Risswerke müssten dulch üub
schälzen, ,ob sie Schadenersatz gel- h:ingige Sachventändige etstellt
tend machen können oder ob die werderl Als Anwält itrtriit Fried'
Ablebnung ihler ArsFüche be richs 150 Beryschadensftiue, fast

die Bergwerkskarten eintrage. Da-
mit würden mögliche Abbaub€-
schrän}ungen, dre sonst durch die
Behörden verhängt $€rden müss-
ten, im Vorfeld verhindert. Denn
*enn dff Konzem in den betrofre
n€n Bereichen {€niger oder langsa-
Iner Kohle fördem dürfe, könnte
das zu erheblichen wirlschaftli-
chem Verlust fiihren. Die VoMürfe,
die RÄG habe die ,,Risswerke" ma-
nipuliert, wies der Steinkohle-Kon-
zem mit,,Entschiedenheit" zurück.

Hov€njüqen fordet eine Geset-
zesänderung mit dem Ziel, ünab-
h:ingige Mad6cheider bei den Be
zirk$egierungen anzusiedeln: "Daswäe fairc1'. Es dürfe nicht sein,
däss Anhagsteller im Streit um
Schadenersatz mit den vereidigten
Fachleuten der RÄG eigene Gut-
achten ,,in die Tonne kloppen müs_
s€n", so Hovenjürgen. Die RAG zei-
ge bisher keine Neigung, die Ver-
hältnisse zu :ind€m. Die tubeit der
Markscheider sei denrt speziali
siert, hatie es do stets geherßen,
dass sie auJ eine enge Bindung an
die RAG angewiesen seien.
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Volvrüde zurück ,,Das Untemeh

I 4lt 0O0ll€ldung€n von Berg.
schäden gehen laut RAG iäh ich
ein.In "fast 

allen Fällen" werde
eine Einigung ezielt. Knapp 20
Fälle landeten vor Gericht.

rechtigt isl". ausschließlich gegenüber der RAG.
I In z.hn Fillen seidie Führung
der Bergbau-(arten (RisswefteJ
strittig. FünfFälle, die vor Ge cht

rffuo:'""ü:if üätf *ff #" *'
Friedrichs, Vorständssprecher Iäut,,Spiegel"woleneinigeAn_

d6-ktd€s.eüotds Bergba,ube--üilte ünd c l"hter Et h festge'
trofiener, nqnnt e3 "pervels", 

dass stellt haben, dass das Untemehmenfr;frä; ;;ur La"arae rue.i.iiel oberintische A i iEr,


